
 

 

 

 

 
 

 

 

Pressemitteilung  

Eindhoven, 7. März 2016  

 

’Deutsche Journalistendelegation besucht Medizintechnik 
Holland’ 
 

Montag, 7. März 2016: Zur Vorbereitung des Besuches von König Willem-Alexander und Königin 

Máxima am 13. und 14. April 2016 an Bayern hat das niederländische Außenministerium eine 

Delegation von zwölf deutschen Journalisten für drei Tage in die Niederlande eingeladen. Am  

4. März 2016 hat die Delegation an einem Tag die Vorteile vom High-Tech-Supply Network 

Brainport Industries kennen und schätzen gelernt. Mit Besuchen bei BKB Precision, der NTS-

Gruppe und Philips Healthcare haben sie einen Einblick in die Lieferantenkette gewonnen – vom 

Komponentenlieferant über den Systemlieferanten zum OEM (Erstausrüster). 
 

Am Morgen wurden die Journalisten von John Blankendaal, Direktor Brainport Industries, bei 

BKB Precision empfangen. Nach einer Präsentation über die Entwicklung und der Vorteile des 

High-Tech-Supply-Network von Brainport Industries, folgte eine Einführung und ein Rundgang 

durch die Produktionshallen von BKB Precision. Der Geschäftsführer Mannes Westhuis und 

sein Verkaufsleiter Berrie van de Burgt nahmen die Gäste mit in die Welt der hochwertigen 

und präzisen Kunststoffbearbeitung. Die Journalisten zeigten sich beeindruckt von den 

sauberen und modernen Produktionsbereichen, wo neben echten Bäumen und Gemälden, 

auch die Kunststoffprodukte beinahe als Kunst erfahren wurden. 

 
(Die Delegation zu Besuch bei BKB Precision) 

 

Im Anschluss lernten die Journalisten die NTS-Gruppe kennen, ein Systemlieferant im 

Netzwerk von Brainport Industries. Marc Hendrikse, CEO der NTS-Gruppe, präsentierte im 

einwandfreiem Deutsch die Vorteile eines Systemlieferanten in der Zulieferkette. Hendrikse, 

ebenfalls auch Vorsitzender von Brainport Industries und ein Mitglied des Teams des 

Spitzensektor HTSM (High Tech Systeme & Materialen) der niederländischen Regierung, 

bestätigt das Bild einer neuen Generation Lieferanten in den Niederlanden: „In zehn Jahren ist 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
NTS von einem einfachen Lieferanten zum Systemanbieter und Entwickler herangewachsen. 

Das war ein schwieriger Schritt mit erheblichen Risiken - aber letztlich ist der Erfolg sichtbar." 

 
(Präsentation durch Marc Hendrikse, CEO NTS-Gruppe)

 

Das Ergebnis des niederländischen High Tech Supply Network Brainport Industries bekamen 

die Journalisten am Nachmittag bei Philips zu sehen: hier wurden sie von Fred Boekhorst, 

Senior Vice President und Program Manager Lifestyle, empfangen. Nach einer kurzen 

Einführung über die Zukunftsvisionen von Philips, besuchten die Delegationsteilnehmer das 

Philips ExperienceLab um einen kleinen Eindruck von der Zukunft in Krankenhäusern zu 

erhalten. 

 

Zusammengefasst: So viel High-Tech und Know-how hatten die Journalisten im Land des Käses, 

der Tulpen und der „Wasserbomben“ nicht erwartet. Mit vielen Eindrücken ging es zurück 

nach Deutschland um sich auf den Besuch des Königpaares am 13. und 14. April 2016 

vorzubereiten.

 

 

 

Mitteilung für die Redaktion (Nicht zur Publikation bestimmt): 

 

Kontakt: Anke Rosemann, Country Manager Germany Brainport Industries, 

a.rosemann@brainportindustries.nl, Telefon: +31 6 11 64 44 71 

www.brainportindustries.com/de  

mailto:a.rosemann@brainportindustries.nl
http://www.brainportindustries.com/de


 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Hintergrundinformationen: 

Das Partners for International Business ist ein dreijähriges Fördermittelprogramm der 

niederländischen Regierung, das auf den kombinierten Einsatz von privaten und öffentlicher 

Ressourcen basiert und der Stärkung der niederländischen Wettbewerbsposition im Ausland 

dienen soll. Hierzu haben sich die Netherlands Enterprise Agency (im Auftrag des 

Außenministeriums) und 12 Hightech Zulieferer in dem Kooperationsverband IntoMedBizz 

zusammengeschlossen. Primäres Ziel ist es, neue Geschäftsbeziehungen auf dem 

chancenreichen Medizintechnikmarkt in (Süd-)Deutschland aufzubauen. Das IntoMedBizz ist 

weiterer Ausbau der guten Beziehungen zwischen den Niederlanden und Süddeutschland: ein 

erster Letter of Intent wurde im Juni 2013 während des Besuches von König Willem-Alexander 

mit Königin Maxima mit Minister Schmid (BW) unterzeichnet. Ein weiterer folgte im April 2015 

auf der Hannover Messe zwischen Minister Schmid (BW) und Minister Kamp (NL). 

 

Über Brainport Industries: 

Brainport Industries ist ein Zulieferer–Netzwerk aus über 90 Hightech Unternehmen aus den 

Niederlanden. Gemeinsam hat man sich in einem Verbund organisiert, um dem Endkunden eine 

ökonomisch effiziente und optimal organisierte Zulieferkette zu bieten. Mit Spezialisten diverser 

technischer Disziplinen wird der gesamte Entwicklungs–  und Produktionsprozess für den 

Endkunden organisiert und somit die Time–to–market-Spanne reduziert. 

Neben der Koordination von Kooperationen zwischen den Mitgliedern, ermöglicht Brainport 

Industries den Kontakt zum Kunden; engagiert sich für die Aus- und Weiterbildung auf 

verschiedenen technischen Niveaus und vertritt die Interessen der Mitglieder auf politischer 

Ebene. 

www.brainportindustries.com 

 

Über Partners for International Business (PIB) 

Die Netherlands Enterprise Agency (RVO) ist durch das niederländische Außenministerium mit 

der Ausführung des Fördermittelprogramms Partners voor International Business beauftragt. 

www.rvo.nl/pib 

 
 

http://www.brainportindustries.com/
http://www.rvo.nl/pib

